
Stadt Eschweiler Protokolldatum:      03.06.2008 
 
                 

Niederschrift 
über die Sitzung des Sportausschusses  

am Dienstag, 22. April 2008 
ab 17.50 Uhr 

Raum 7 des Rathauses Eschweiler 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anwesende:    Avors. RM. Willms, CDU, 
          Stellv. Avors. RM Krauthausen, SPD                     
   
Mitglieder des Sportausschusses:  
Ratsmitglieder: 
SPD:    Broschk, Heidbüchel, Bündgen,  
    Scholz 
 
CDU:   Kamps, Brief, Schmitz 
 
Sachkundige Bürger: 
SPD: René Martinett 
  Kristina Klinkenberg 
  Otto Krause 
 
CDU:    Marc Engelhardt 
    Vertreter: Dr. Christoph Herzog 
 
UWG:    Walter Rauchenberger 
 
FDP       Volker Willms 
       Thomas Phlippen 
     
Grüne:      Horst Paul 
 
 
Von der Verwaltung: 

Herr Kamp, I/RF 
Herr Gühsgen, AL 60 ( bis Punkt A 3 ) 

 
Als Schriftführer:    Frau Engel, 40 
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TO Sitzung          Vorlagen-
           Nr. 
 
A)  Öffentlicher Teil 
 
 
 A 1)  Genehmigung von Niederschriften 
 
 A 2)  Sachstand Sanierungsmaßnahme Hallenbad   - ohne - 
  - mündlicher Bericht -  
                          
            A 3)  Sachstand Sanierungsmaßnahme Freibad    - ohne – 
  - mündlicher Bericht - 
 
 A 4)  Städtische Bäder Eschweiler 
  hier: Besucher- und Einnahmestatistik 2007   084/08  
 
 A 5)  Vereinsförderung durch die Indeland GmbH   091/08 
 
 A 6)    Sonderzuschuss für Schwimmvereine    042/08 
  hier: Antrag der SPD-Fraktion und Fraktion 90/Die 
          Grüne vom 21.01.2008 und Antrag UWG- 
          Fraktion vom 28.01.2008 
 
           A 7)     Neubau eines Sportheims als Nebenanlage zum   092/08 
  Sportplatz „Am Maxweiher“ 
  Hier: Antrag der Sportfreunde 1919 Hehlrath e.V. 
           vom 23.01.2008  
 
          A 8)      Sachstand DFB-Mini-Spielfelder     - ohne- 
  - mündlicher Bericht - 
 
          A 9) Anfragen und Mitteilungen 
 
    
B)       Nichtöffentlicher Teil 
 
 B 1)  Anfragen und Mitteilungen  
 
     
 
Ortsbesichtigungen des Hallenbades Jahnstraße sowie des Freibades Dürwiß 
 
Das Hallenbad Jahnstraße sowie das Freibad Dürwiß wurden besichtigt. Die anwesenden 
Ausschussmitglieder machten sich ein Bild über die bisher durchgeführten Sanierungsarbei-
ten in den städtischen Bädern. 
 
Sitzung Sportausschuss 
 
Ausschussvorsitzender (AV) RM Willms eröffnete die Sitzung des Sportausschusses um 
17.50 Uhr. Er begrüßte die Mitglieder des Ausschusses, die anwesenden Verwaltungsmitar-
beiter sowie den Pressevertreter. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellte AV Willms fest, dass zur Sitzung frist- und formge-
recht eingeladen wurde und die Sitzungsunterlagen den Mitgliedern zugegangen seien. 
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Des Weiteren stellte er fest, dass mehr als die Hälfte der Mitglieder des Sportausschusses 
anwesend seien und die Zahl der anwesenden Ratsmitglieder die Zahl der anwesenden 
Sachkundigen Bürger übersteige. Der Ausschuss sei mithin beschlussfähig. 
 
A)  Öffentlicher Teil 
 
A 1) Genehmigung von Niederschriften 
 
A 1.1)  Genehmigung einer Niederschrift  
 

SkB Rauchenberger brachte die Beschwerde an, dass die Zustellung der Nieder-
schrift erst am Tag der Zusendung der Tagesordnungspunkte erfolgt sei. Er bat zu-
künftig um eine rechtzeitigere Zustellung. 

                     
           Die Niederschrift wurde einstimmig genehmigt. 
 
A 1.2) Genehmigung einer Niederschrift  
 

SkB Rauchenberger brachte auch hierbei die Beschwerde der späten Zustellung an 
und bat wiederum um eine rechtzeitigere Zusendung der Niederschrift. 

 
RM Schmitz fragte an, ob die Prüfung zur Anbringung einer Laterne zu den Außen-
toiletten am Sportheim von Fortuna Weisweiler an das zuständige Fachamt weiterge-
leitet wurde. Die Angelegenheit wurde bei der letzten Sitzung thematisiert. 

 
Herrr Kamp teilte mit, dass die Abnahme des Schießstandes durch einen Gutachter 
erfolgt sei. Des Weiteren antwortete er auf die Frage des RM Schmitz, dass mit der 
Weiterleitung der Prüfung bezüglich der Anbringung einer Laterne an den Außentoi-
letten des Sportheimes bis nach der Unterzeichnung des seitens der Verwaltung er-
stellten Pachtvertrages durch die Schützen abgewartet werde. 
 
Die Niederschrift wurde einstimmig genehmigt. 

  
A 2) Sachstand Sanierungsmaßnahme Hallenbad 

 – mündlicher Bericht – 
 
Herr Gühsgen verwies hierbei auf die vor dem Sportausschuss durchgeführte Orts-
besichtigung. Die Sanierungsphase habe eine Anlaufzeit benötigt, jedoch sei nun-
mehr  mitzuteilen, dass die wichtigsten Vergaben an Fachfirmen erfolgt seien. Das 
komplette Dach des Hallenbades sei entfernt worden; die Betonsanierung sowie die 
Sanierung der Lüftungsanlage, der Abfangdecke und des Duschbereiches habe be-
gonnen. Bisher seien Kosten in Höhe von 1.150.000,00 € aufgewendet worden. Mit 
der Wiedereröffnung des Hallenbades könne man Ende Juni 2008 rechnen. 

 
 
A3) Sachstand Sanierungsmaßnahme Freibad 

- mündlicher Bericht –  
 

Herr Gühsgen verwies auch hierbei auf die vor dem Sportausschuss durchgeführte 
Ortsbesichtigung. Er wies darauf hin, dass das Freibad sich nicht in so einem 
schlechten Zustand der Sanierungsphase befinde, wie es auf den ersten Blick er-
scheine. Auch hierbei seien die Vergaben weitestgehend abgeschlossen. Der Kos-
tenaufwand betrage bisher etwa 1.150.000,00 €. Hier sei ebenfalls  mit einer Wieder-
eröffnung  Ende Juni 2008 zu rechnen. 
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RM Brief bat im Falle einer nochmaligen Verschiebung um rechtzeitige Mitteilung an 
die Öffentlichkeit, die Sportausschussmitglieder sowie an die betroffenen Vereine. 

 
A 4)  Städt. Bäder Eschweiler; 
            hier: Besucher – und Einnahmestatistik 2007 
            VV-Nr. 084/08 
 

Herr Kamp merkte hierzu an, dass in der Vorlage ein Fehler vorhanden sei. Der 
Umfang der Schulnutzung im städtischen Hallenbad im Monat August sei tatsächlich 
niedriger.  

  
SkB Rauchenberger entgegnete, dass die Gesamtbesucherzahlen somit auch falsch 
seien und bat um Prüfung der Angelegenheit sowie um Prüfung der Einnahmezahlen. 

  
 Anmerkung Protokollführerin: 

Bei einer Überprüfung wurde festgestellt, dass im Monat 08/07 nicht wie angegeben 27.766 
Schüler, sondern lediglich 2.766 Schüler das Hallenbad genutzt haben. Eine Änderung der 
Daten in der betreffenden Statistik ist erfolgt und in korrigierter Form als Anlage beigefügt. 

 
Die Besucher- und Einnahmestatistik (Jahresstatistik 2007) für die Freibadsaison im 
Freibad Eschweiler-Dürwiß sowie für das Hallenbad Jahnstraße wurde zur Kenntnis 
genommen. 

 
A 5) Vereinsförderung durch die indeland GmbH 
 VV-Nr. 091/08 
 

RM Krauthausen  zeigte sich erfreut darüber, dass ein Zuschuss seitens der inde-
land GmbH erfolge, um ansässige Vereine am Blausteinsee zu fördern. Weiterhin teil-
te er mit, dass Recherchen seitens der SPD-Fraktion  ergeben haben, dass die Fest-
legung der betroffenen Vereine seitens der indeland GmbH erfolgt sei. Die SPD-
Fraktion stimme dieser Vorlage zu. 
 
SkB Rauchenberger erkundigte sich nach folgenden Punkten: 
 
- wer hat die Vorlage erstellt? 
- um wessen Geld handelt es sich hierbei? 
- welche Gemeinden erhalten diese Art von Zuschüssen? 
 
Herr Kamp teilte mit, dass es sich hierbei nicht um städtische Zuschüsse handele, 
sondern vielmehr um Zuschüsse, die die indeland GmbH in diesem Umfang vorsähe. 
Auch sei seitens der indeland GmbH festgelegt worden, dass lediglich am Blaustein-
see angesiedelte Vereine Zuschüsse erhalten sollten. 
 
RM Brief brachte an, dass die zuschussfähigen Vereine Nachweise über die Nut-
zung des Geldes erbringen sollten. Auf keinen Fall dürften Vereine Gelder erhalten, 
die nicht mehr am Blausteinsee tätig seien. 
 
Herr Kamp erwiderte daraufhin, dass es sich bei den Zuschüssen um Pauschalbei-
träge handeln würde; hierbei sei kein Nachweis nötig. 
 
RM Kamps gab an, dass ihn die Verteilung insgesamt sowie die Zusammensetzung 
des Verteilerschlüssels interessieren würde. 
 
Herr Kamp entgegnete, dass der Verteilungsschlüssel seitens der indeland GmbH 
so vorgegeben worden sei, dass bei der Zuschussverteilung die am Blausteinsee 
angesiedelten Vereine eine besondere Beachtung erhalten haben. 
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Der Vorlage „Vereinsförderung durch die indeland GmbH wurde seitens der Sport-
ausschussmitgliedern mehrheitlich zugestimmt. 

 
A 6) Sonderzuschuss für Schwimmvereine 
 hier: Antrag der SPD-Fraktion und Fraktion 90/Die Grüne vom 21.01.2008  
         und Antrag UWG-Fraktion vom 28.01.2008 
         VV-Nr. 042/08 
 

SkB Rauchenberger äußerte seinen Missmut über die vorliegende Verwaltungsvor-
lage. Er hielt es nicht für vertretbar, dass die Energiekosten den schwimmsporttrei-
benden Vereinen als Gutschrift angerechnet werden, obwohl aufgrund der Schlie-
ßung des städtischen Hallenbades  Mehrkosten entstehen. Die Vorgehensweise, die 
Energiekosteneinsparung 10/07 – 03/08 von dem Mehraufwand der beiden 
Schwimmvereine in Abzug zu bringen, sei seiner Meinung nach nicht verständlich. 

 
Herr Kamp erwiderte dazu, dass der Antrag seitens der Fraktionen SPD und 90/Die 
Grüne gestellt worden sei. Die Aufteilung der Kosten sei allerdings der Verwaltung 
überlassen worden. Hierbei seien die Effektivkosten betrachtet worden.  

 
RM Krauthausen teilte mit, dass der Antrag seitens der SPD-Fraktion aufgrund der 
immens hohen Kosten der Schwimmvereine gestellt wurde. Ausgangslage hierfür sei 
auch eine Eröffnung der städtischen Bäder Ende Juni 2008 und nicht wie im letzten 
Sportausschuss noch angenommen Ende März 2008 gewesen. Zudem stellte die 
SPD-Fraktion  den Antrag, dass noch weitere 1.000,00 € zu Verfügung gestellt wer-
den, die der DLRG Ortsgruppen Eschweiler und Weisweiler sowie dem Tauchclub 
Eschweiler ausgezahlt werden.  

 
RM Brief verwies darauf, dass die Ausgaben der beiden Schwimmvereine lediglich 
bis 03/08 aufgezeigt wurden. Er schlug nach Wiedereröffnung ein Gespräch zwischen 
Verwaltung und den Schwimmvereinen vor, um Lösungsansätze für eine Senkung 
der anteilmäßigen Energiekosten für die Vereine zu entwickeln. 

 
Die Vorlage „Sonderzuschuss für Schwimmvereine“ wurde von den Mitgliedern des 
Sportausschusses einstimmig angenommen.   

  
A 7) Neubau eines Sportheims als Nebenanlage zum Sportplatz „Am Maxweiher“ 
 hier: Antrag der Sportfreunde 1919 Hehlrath e.V. vom 23.01.2008 
 VV-Nr. 092/08 
 

RM Krauthausen teilte mit, dass sich  bei der Durchsicht der Verwaltungsvorlage die 
Frage der Kostenaufstellung ergeben habe und ob die angegebenen Kosten die 
Mehrwertsteuer beinhalte. Aus seiner Sicht sei vorerst eine Zuschussgewährung in 
Höhe von 15.000,00 € gerechtfertigt. Jedoch sollten weitere 4.000,00 € für eventuell 
entstehende Kosten im Haushalt zur Verfügung gestellt werden. Es handele sich bei 
dem Sportplatz schließlich um städtisches Gelände. 

 
SkB Rauchenberger entgegnete, dass er bisher noch nie erlebt habe, dass ein Ver-
ein freiwillig ein neues Vereinsheim errichten wolle. Aufgrund der zu honorierenden 
Leistung des Vereins solle die komplette Summe von 19.000,00 € an die Sportfreun-
de 1919 Hehlrath ausgezahlt werden. 

 
 

Die SPD-Fraktion beantragte folgende Änderung des Beschlussentwurfs: 
 „Dem Antrag der Sportfreunde 1919 Hehlrath auf Gewährung eines städtischen  

Zuschusses zum Bau eines Sportheims als Nebenanlage zum Sportplatz „Am Max-
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weiher“ wird in Höhe von 15.000,00 € entsprochen. Für eventuell entstehende Mehr-
kosten sollen jedoch weitere 4.000,00 € im städtischen Haushalt veranschlagt wer-
den.“ 

 
Der Sportausschuss stimmte dem seitens der SPD-Fraktion vorgeschlagenen Be-
schlussentwurfs einstimmig zu. 

 
A 8) Sachstand DFB Minispielfelder 
 -mündlicher Bericht- 
 

Herr Kamp teilte mit, dass wie bereits bekannt, Eschweiler zwei Mini- Spielfelder in 
Bergrath und Hehlrath zugeteilt wurden. Der DFB habe zurzeit Probleme, die zur Ver-
fügung gestellten Spielfelder abzuarbeiten, eine Planung für Eschweiler liege bisher 
nicht vor. Seitens der Verwaltung wurden die nötigen Verwaltungsarbeiten verrichtet. 

 
A 9 )  Anfragen und Mitteilungen 
 
 Anfragen und Mitteilungen lagen seitens der Mitglieder des Sportausschusses 
 nicht vor. 
 

AV Willms schloss den öffentlichen Teil der Sitzung um 18.30 Uhr und dankte den 
Zuhörern und der anwesenden Presse für ihr Interesse.  

 




